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ErIäuterungen

1 RechtserundlaEe der Statistik
Die gesetzliche GrundLage der Statistik des
Straßenpersonenverkehrs bildet das Gesetz zur
Durchfü-h.rung einer §tatistik über die Perso-
nenbeförderung in Straßenverkehr vom 28. De-
zember 1968 (BGBI. I S. 1+72).

2 Kreis der BefraEten (A chtiee )

Äuskunftspflichtig sind. alle Unternehmen bzw-
deren Inhaber und verantwortlicben Leiter'die
einen Betriebssitz in Inland haben und - aus-
schließ1ich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehmigungspflichtigen Yerkehr nach d.em Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) vom 21. März
1961 (BGB1. I S. 241) betreiben.

1 UrofanR der Statistik
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grundsätzlich auf alle den PBefG

unt erlie gend.ea Personenbef ördenrngen mit Stra-
ßenverkehrsnitteln durch auskunftspflichtige
Unternehmen und den Freigestellten SchüIer-
verkehr di-eser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehrnen ist dabei einschl. seines Auslands-
anteils in den Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr mit Personenkraftwa-
Benr die nicht nit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet und bei Unternehnen des Kraftomni-
busverkebrs eingesetzt sind, sowie der Besam-
te Kraftdroschkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassung gäazlich ausgenommen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Berufsverkehr nach § 4l Nr. 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehroer nit eigenen oder angemieteten
Kraftonnibussenfür die Beförderten unentgelt-
lich durchfüirren, wird nur in jeden alritten
Jahr (19?1, 1974 usw.) und nur hinsichtlich
d.er Zahl cler beförclerten Personen in die no-
natliche Statistik einbezogen-

Uro tlem Leser einen tfberbtj-ck über den Besam-
ten öffentti-chen Personennahverkehrvernit-
teln zu können, werden einige Angaben aus der
Eisenbahnftatistik in die Veröffetttlichungen
über den Straßenpersonenverkehr übernommen-

4 Berichtsweg sowie de d.er Erfassung.
Aufbere itung und .re.gi.oraLe.a-Zugrdrun g

AU-e Äuskunftspflichtigen haben nonatlich
einen rrErhebungsbogen zum I'lonatsbericht" über
Betriebsleistungen, Verkehrsleistungen und
Einnahnen in Beri.chtsmonat auszufüIIen.

Die ausgefüI1ten Erhebungsbogen werden von
den Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils örtlj-ch zuständige Genehnigungs-
behörde - an das zuständige Statistische Lan-
desamt (in §chleswig-HoIstein' Bremen und
Berlin an die oberste Verkehrsbehörde des
T,andes) gesandt und dort zu Landesergebnissen
zusamnengefaßt. Das Statistische Bundesamt t

den die Statistischen Landesärnter bzw. die
obersten Verkehrsbehörden tler Läader die lran-
desergebnisse zuleiten, stellt aus Ciesea die
Bundesergebnisse zusanmen.

Die Zuordnung eines Unternehmens roit seiDeD
Betriebs- und Verkehrsleistungen zv einem
Bundesland - in tieferer regionaler Gliede-
rr:.ng a1s nach Bundeslänclern werden d.ie Ergeb-
nisse weder ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt grund.sätzlj.ch nach dem Sitz der Ge-
nehmi8un8sbehörde, d.ie den Unternehmen eine
Genehmigung für Straßenpersonenverkehr erteilt
hat. Die örtliche Zuständigkeit der Genehmi-
gungsbehörde bestimrnt sich bein linienverkehr
nach clern Gebiet, in dem die l,inie verläuft,
bei-m Gelegenheltsverkehr aach den Sitz cles

Unternebmens. Dieser Sitz ist auch naßgebend
für die örttiche Zuständigkeit eines Statisti-
schen lrandesantes, wenn ein Unternehmen von
Genehmigungsbehörden aus zwei oder roehr f,än-
dern je eine oder roehrere Genehmigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Buncles-
bahn und Bundespost werden keinem der Bundes-
Iij-nder zugeordnet, sondern je gesondert aus-
gewj-e sen.

5 Begriffserklärunßen
5.1 Yerke tte I
5.1 .1 Straßenve ehrsnittel
Straßenverkehrsnittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs der Oberbegriff
für die nachstehend. aufgefüJrrten Verkehrsmit-
tel, mit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr durchgeführt wird.

!.1.2 Straßenbahn

Straßenbahlen sind Schlenenbah.:een, die sich
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließIich oder
überwiegend der Beförderung von ?ersonen i-m

Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

,.1.1 Stadtschrrellbahn

-4-

Stadtschnellbahnen sind ilie Bahaen, die nach



§ + Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleichge-
stellt sind. Es sind dies Bahnen, die a1s
Eocb-, Untergrund- oder Schwebebahnen oder
ähnliche Babnea besonderer Bauart angelegt
sind, ausschließlicb oder überwiegend tler Be-
förderung von Personen irn Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen uncl nicht Bergbahnen
oder Seilbahnen slnd. Die S-Bahnen d.er Deut-
schen Buntlesbahn sind ausgeDommen.

1.1.4 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, die ihre Aatriebsenergie einer
Fahrl-eitung eDtnehmen unal aicht schieneDge-
bunden sind.

5.1.5 Kraftfahrzeug
Kraftfahrzeuge siDd nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die durch eigene Maschineakraft
bewegt werd.en, ohne an Scb.ienen oder eine
Fah.rleitung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
1n Sinne der Statistik des Straßenpersonen-
verkehrs sind nur Kraftonnibusse und Perso-
nenkraftwagen.

5.1.6 Kraftonnibus
Kraftomnibusse sind Kraftfah.rzeuge, tlie zur
Beförderung von Personen geeignet uncl be-
stinrot und roit mehr als acht Fahrgaetplätzen
ausgestattet sind.

5. 1 . 7 PersonenkraftwaFen

Personenkraftwagen sind Kraftfahrzeuge, die
zur BeförderuDg von Personen geeignet und, be-
stinmt und rait höchstens acb.t Fahrgaetplätzen
ausgestattet sincl. Fnir die Statistik cles
Straßenperspnenverkehrs kornmen nur Personen-
kraftwagen mit Genehmigung für d.en linienver-
kehr sowie Personenkraftwagen des Gelegen-
heitsverkehrs geroä8 Ziffer 5.2.7 ia Betracht.

).2 Yerkehrsarten

5 .2.1 Linienverkehr
Der Begriff "f,inienverkehrrr rrmfaßt die nach
dem PBefG genehmigungspfllchtigen Personen-
beförclerungen nit schienen- oiler fahrdrahtge-
bund.enen Straßenverkehrsroitteln und mit Kraft-
fahrzeugen in Linienverkehr. Unter Linienver-
kehr nit lkaftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG
derjenige Kraftfahrzeugyerkehr zu verstehen,
bei clen zwischen bestiromten Ausgangs- und
Endpunkten eine regelnäßige Verkehrsverbin-
tlung eingerichtet ist, auf der Fahrgäste an
bestinnten Haltestellen ein- uncl aussteigen
können. Eingeschlossen sind stets die §onder-
formen des Linienverkehrs nach § +, pgetc

(nit Ausnahroe desJenigen Benrfeverkehrs, clon
UnternehmeD zur Befördenrng ihrer Arbeltaeh-
ner nit eigenen oder angenieteten Kraftonni-
bussen unentgeltlicb. für die Beförderten
durchführen) und zuweilen darüber hlnaus aler
Freige ste 1 lte Schülenrerkebr.

5.2.2 Allgeneiner IJinienverkehl
Unter Allgeneiner Linienverkehr ist der
schi.enen- od.er fahrclrahtgebundene Straßenper-
sonenverkehr und <ler geaebnigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr Itacb § +Z fgefC
ohne dessen Sonderformen nach § +, pgetG zu
verstebea.

,.2.7 Berlfsverkehr (Sonderforr cles T,inien-
verkehrs genäE § 4] Nr. 1 PBefG)

Berrrfsverkehr nach § 4, Nr. 1 PBefG ist die
regelnä3ige Beförcleruag nit Kraftonnibueeen
von Berufstätigen eines oder neb,rerer Unter-
nehmen urxter Ausscb,Iuß anderer Fahrgäste
zwischen LJobnung und Arbeitsstätte, sorelt
die Befördenrng nich.t voo den Vorschrlfteu
d.es PBefG freigestellt ist.
Die Ergebnisse cles l,littelbar entgeltlich,en
Berufsverkehrs (siehe Ziffer , Abs. 7) slnd
in tlen für den Berufsverkehr Dach § +, ttr. 1

PBefG ausgeniesenen Zablen nicht euthalten.

5.2.a Schjllelfqhrtea (Sonderforn deE Linien-
verkehrs genäß § 4] Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten sind regelrnä3ige Beförclenrn-
geD voD SchüIern nit Kraftfahrzeugen zuiscbe!
lJohnung und lehranstalt unter Ausscbluß an-
d.erer Fahrgäste, soweit die Beförderung für
die SchüIer nicht unentgeltlich ist.

5.2. 5 Freieestel1ter Schülerrerkebr
Eierbei handelt es elcb um die für die Fahr-
gäste unentgeltlicb durchgeführten Beförde-
rungeD rcit Kraftfahrzeugea durch oder für
Schulträger zum und vom Unterricht, die nacb
§ r Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über d.ie
Befreiung bestinnter BeförclerungsfäI1e von
den Vorschriften des PBefG (Freistellungs-
verord.nung) von to. August 1962 (BGBI. I
S. 601 ) dea Vorschriften des PBefG nicht un-
terliegen.Er unterecheidet slch von deD Schü-
lerfahrten Dacb § 4, Nr. 2 PBefG i.m wasetrt-
lichen durch die Unentgeltlichleit tler Beför-
derungen für die Beförtlerten.

Statistlsch erfaßt wird der Freigestellte
Schülerverkehr nur, §oueit er voa Unterneh-
nen durchgefü.hrt wird, di-e auch genebmigungs-
pflichtigen Straßenpersonenverkehr betreiben
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(siehe Ziffer I Absatz 1).

5.2.6 Markt- und theaterfahrten (Sonderfor-
men des Linienverkehrs geroäß § +, wr.
7 und § 4l Nr. 4 PBefG)

Harkt- und Theaterfahrten slnd regeJ-näßige
Beförderungen von Personen von und zu Märk-
ten bzw. Theaterauffü-hrungen u.ä. Veranstal-
tungeD (2.8. Koazerten).

5.2.7 Gelegenhe tsverkehr
AIs Gelegenheitsverkehr ist der Yerkehr nach
§§ 48 und 4! PBefG nachgewiesen, cler Gelegen-
heitsverkebr nit Personenkraftwagen nach die-
sen Paragraphen jedoch nur insoweit, als die-
se mit acht Fahrgastplätzen ausgerüstet und
bei- Unternehmen des Kraftonnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.
E .2.8 Ausflugsfahrten ( Gelegenheitsverkehr

genäß § 48 Abs. 1 PBefG)

Als Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
sehen, die der Verkehrsunternehmer nit Ibaft-
omnibussen ocler Personenkraftwagen nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan und zu
einem für alle Teilnehner gleichen und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausführt. Die statistische Erfassung ist
genäß Ziffer 5.2.7 ein8eschränkt.

5.2.9 Ferienzie lre i-seq ( Gelegenheit sverkehr
genäß § 48 abs. 2 PBefG)

Unter tr'erienzielreisen werden Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstanden, di-e der Verkehrs-
unternehmer mit Kraftomnibussen ocler Perso-
nenkraftwagen nach einem bestimmten, von ihm
aufgestellten PIan zu einem Gesamtentgelt für
Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft ni-t oder
ohne Verpflegung anbietet und ausführt- Die
statistische Erfassung i-st gemäß Zi-tter 5.2.7
ei.ngeschränkt.

5.2.1O Verkehr ni-t Mietomnibussen (Getegen-
heitsverkehr genaß § 4! Abs. 1 PBefG)

[ietomnibusverkeh.r ist die Beförclerung von
Personen mit Kraftomnibussen, die iro Sanzen
zur Beförclerung angemietet werden und roit de-
nen der Unternehner Fahrten durchführt, deren
Zweck, ZieI und Ablauf cler Mieter |sstimmf,.
Soweit voa Uaternehnern cles Kraftonnibusver-
kehrs Personenkraftwagen nit acht tr'ahrgast-
plätzen in Gelegenheitsverkehr genäß § 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt werd,en, ist dieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehrs nit I'lietonnibussen
enthalten.

,.2.11 Gesanter öffent Iicher Personenn ahver-
kehr

Unter clern Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr" wird der I,inienverkehr d'er
Straßenverkehrsnittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgeführt wird), der
Schienenverkehr cler nichtbundeseigenen Eisen-
bahaen, der S-Bahnverkehr der Deutschea Bun-
desbahn sowie vom sonstj-gen Schienenverkehr
cler Deutschen Bundesbahn der Berufsverkehrt
der SchüIerverkehr und der übrige Verkehrtso-
weit bei letzterera eine Reiseweite von 50 kra

nicht überschritten wird, zusanmengefaßt.

Der l,inienverkehr rnit Straßenverkehrsnitteln'
der über eine Reiseweite von 50 }cn hinaus-
geht, ist - Bemessen am Unfang des gesaroten
I,i-nienverkehrs - unbedeutend. Im Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, dem

S-Bahnverkehr sowie im Berufs- uncl SchüIer-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbeförderu.ngen über Reiseweiten von mehr
als ,0 kxo nur in sehr geringen Unfang durch-
gefüJrrt, so daß die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
BeförderungsfäIle kaum beeinflußt sind.

Der Kraftfahrzeug-Gele6enheitsverkehr (I'liet-
onnibusverkehrr Ausflugsfahrten, Mietwagen-
verkehr, Kraftdroschkenverkehr), der in Nah-
bereich durchgefüJrrt wird, und der Fä-hrver-
kehr über Binnengewässer sind nicht irn Be-
gri-ff "Gesamter öffentlicher Personennahver-
kehr" eingeschlossen.

5.1 Unt nsformen

5.1.1 Komreunale und eemischtwirtschaft Iiche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Ei-senbahn-Schienen-
verkehr, an d,enen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Rechts roit nehr als )O %

beteiligt sj-nd. Unternehrnen nit §tadtschnell-
bahn-, Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann als gemischtwirtschaftlich, wenn

der Anteil- der öffentlichen Hand' aur )O %

od.er weniger beträgt.

!.J.2 Unternehmen der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

Unter di-eser Position werden - ohne Rücksicht
auf die BesitzverhäItnisse - mit Ausnahme der
Deutschen Bundesbabn alle cliejenigen Unterneh-
nen aufgefü.hrt, die außer Straßenpersonenver-
kehr auch Eisenbahn-Schi-enenverkehr durch-
fü-irren.
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,.r., Frivate Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkebr, soweit sie nicht unter Ziffer 5.1.1
falIen.

5.4 Eqrlqetten (!'alrqusweisarten)

5.4.1 Reseltarif
Unter den Begriff cles Regeltarifs fa1len a1le
Einzelfah,rausweise, ferner Kinderfahrscbeine,
Rückfahrscheine, Sonntags-R[ickfahrscheine,an-
tragsfreie Zeitkarten uncl Mehrfahrten-Karten
(2.8. Streifen-, I'Iochen-, Monats-, Sa-me1-r
Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowie andere
Fahrausweise, die ohne soziale Eraäßigungen
oder Vergtiastigungen aD die FahrgäBte ver-
kauft werdea.

5.4.2 tarife für Schüler, Studenten uncl an-
dere Auszubildeacle

Eiertrnter fallen a1le sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbildung stehencle Per-
soneDgruppen. Dj-e Art cler verkauften Fahraus-
weise (Einzelfahrausweise, Mehrfahrtenkarten
od.er Zeitkarten) spielt hierbei keine Rol1e.

>.4.1 Sonstige Yergünstigupsstalif e

A1s rtBeförd.errrngen 217 sonstigenVergüasti-
gungstarifen" sind die Beförderungen aller
ni.cht unter Zitfer ).4.2 faLlenden Fahrgäste,
denen eine soziale Yergüustigung eingeräurot
wird, ausgewiesen. Eierzu gehören inebeeon-
dere Rentner und. Faniliennitglieder d.er Be-
triebsangehörigen.

5.5 Darstellunggeinhelten dar ]leietungs-
statistik

5. 5. 1 leföfdtrte PJrsonen

Die Angaben werden von den auekunftspfllchtl-
gen Unteraehmen in cler Regel aufgnrDcld€r ver-
kauften Fahrausweise er:oitteIt. Bei öen nach-
gewiesenen Angaben über die beförderte! Per-
eonen bandelt es sich um Unternehneusbeförde-
rungsfäI1e, al.h. eine Persoa wird auf d.en !i-
niennetz eines Unternehmens auch daan nur
einnal gezä-blt, lrenn diese nacheinaDder Deb-
rere Verkehrsmittel tles Unter:nehneDs beuutzt
hat.

5. 5.2 Personenkiloneter
Personenkiloneter sind d.ie Sunme d,er lahr-
strecken, über die die einzelnea Fab,rgäste
beförd,ert wtrden. Sie werdea in cler Begel
d,urch Multiplikation cler Zahl der beförtlerten
Pereonen nit der nittleren Reisereite - Je-
weils getrenDt für d.ie einzelnen Uuternebmen
und innerhalb der Unteraehnen getrenDt Dach
den einzelnen Yerkehrsarten - errecbnet.

l.l.J Llagenkiloneter

!{agenki-loroeter sind. tlie Kiloneter, die tlle
Zugfahrzeuge sowj.e clle von i-baen nitgefübrten
Anhänger iro Einsatz für dle Personenbeförtle-
mng zurückge1e6t baben. Die Besetzurg des
YerkehrsD.ittelg epielt hierbel keine Rol1e.
Allerd.ings werden dle Zu- und Abfabrten nur
insoweit roitgezähIt, als die Befördenug von
Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelasseD ist.
Die bein Rangieren oaler auf dea &dschleifen
zurückgelegten lJagenkiloneter werden der Ein-
fachI,eit halber m.it einbezogen.

5.5.4 Einnahmen

Einnahroen im Sinne dieser Veröffentllcbung
sincl die Er1öse aus dem Fahrkartenverkauf in
Linienverkehr und für Befördenrngsleietungen
i-n Gelegenheitsverkebr nach §§ 48 und 49
PBefG (echter Sahrkostenantell). Nicht be-
rücksichtigt sind sonit alle Er1öse aus aD-
deren wirtschaftlichen lätigkeiten (2.B. Re-
k1ame, Pachten us!r.) sowie clie Abgel-tungszah-
lungen und aaclere Zuschüsse der öffentllcheu
I1and.. Ebenfalls aicht enthalten sintl die Er-
Iöse für Beförclenrngsleistungen im tr"reige-
stellten Schülenrerkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechend. d,en Bnrttosysten bei den
verkauften Fahrausweisea - auch tlie Unsatz-
(Heh:er're rt - ) steuerbeträge .

. 4. 4 Sctsrye rbee-qhji4fete!:4usweis e5

Eierunter fallen die Befördenrngsfäl1e, die
durch das Gesetz über d.ie unentgeltliche Be-
förderuug von Kriegs- und Wehrd,ienstbeschä-
digten sowie von anileren Behinclerten iro Nah-
verkehr vom 27. 8. 196, (BGBI. T 196r, S.978)
und di.e entsprechenden Ausführungsgesetze der
Iränder geregelt werden.

5.4.5 Freifahrausweise
Ilierunter fallen die Beförderungen von Perso-
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be-
nutzung tler Yerkehrsnittel berechtigen (2.B.
durch das eigene Personalrd.urch Aufsichtsrat-
nitglieder usw.) r;ecloch ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.
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Straßenpersonenverkehr im Januar 1978

Im Januar 1 978 beliefen sich im öffentlichen
S traßenpersonenverkehr
mit Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, Obussen
und Kraftomnibussen das Fahrgastaufkommen auf
564 MiII. beförderte Personen, die Verkehrs-
leistung auf 5r16 Mrd. Personenkilometer und
die Betriebsleistung auf 228 MiI1. Wagenkj-1o-
meter. Damit waren das Fahrgastaufkommen
(+ o,48) nur geringfügig, Verkehrsleistung
(+ J,1?)und Betriebsleistung (+ 4,4 *) aber be-
trächtlich größer aIs im Januar des Vorjahres.
Die Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf im
Linienverkehr und für Personenbeförderungen i-m

Gelegenheitsverkehr hatten im Januar 1978 mit
444 Mi1l. DM sogar einen um 6,4 B höheren Wert
als im Januar 1 977.

Der genehmigungspflichtige L i n j- e n v e r -
k e h r einschließlich seiner Sonderformen
nach § 43 des Personenbeförderungsgesetzes
(PBefG) war im Berichtsmonat am Fahrgastauf-
kommen mit 524 MilI. beförderten Personen oder
93 E, an der Verkehrsleistung mit 3,78 Mrd.
Personenkilometern oder 73 B und an der Be-
triebsleistung mit 173 MiIl. Wagenkilometern
oder 76 * beteiligt. Im Vergleich zum Januar
1977 errechnet sich für diese Verkehrsart bei
unveränderten Fahrgastaufkommen ein gering-
fügiger Rückgang der Verkehrsleistung (- o,7 E)

und ein Anstieg der wagenkilometrischen Be-
triebsleistung um 1,4 Z. Die Einnahmen aus dem

Fahrkartenverkauf im Linienverkehr stiegen
gegenüber Januar 1977 infolge zwischenzeit-
licher Tarifanhebungen im Allgemeinen Linien-
verkehr, im Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1

PBefG und bei den Schülerfahrten nach § 43

Nr. 2 PBefG um 4,7 t auf 397 MilI. DM.

Beiden S c hü I e r b e f ö r de -
r u n g e n im öffentl-ichen Straßenpersonen-
verkehr ergab sich im Vergleich zum Januar des
Vorjahres in jeder seiner drei Verkehrsformen
eine Zunahme der zahl der beförderten Personen,
und zwar im Rahmen des Allgemeinen Linienver-
kehrs um 5,o E auf 167 Mi11., beim Freige-
stellten Schülerverkehr um 4,7 * a'af 34,6 Mi1I.
und bei den Schülerfahrten nach § 43 Nr. 2

PBefG um 1,3 t auf 5,56 MiIl-. Die personen-
kilometrische Verkehrsleistung der Schülerbe-
förderungen, die im Rahmen des Allgemeinen
Linienverkehrs nicht gesondert erfaßt wird,
war im Januar 1978 beim Freigestellten SchüIer-
verkehr mit 539 MilI. Personenkilometern um

7,2 4 größer, bei den Schülerfahrten nach § 43

STRASSENPERSONEN VERKEHR

- 
lNccßsxlT .---- LINIE{YER|(E}n

E I iEEI{- . FRE I GESIELLTER
SCI{.ELERVET'(EHR

NILL BEFOERDERTE PERSONEN
60

dn

slto

5ü)

450
b

o
I rylrrrrrr

PERSONENK I LONETERtfir.
7

o

5

a

t

o

NILL. ON EINNAHNEN

üoo

450

{@

3:io

o llrr-
LOIlETER

rT
NILL. UAGENK I
300

2@

2m

100

o I
II II I ll tt ,l

7977

4f \

u\ I
\/

AAv
;

Alv \^
a/

a

^./\

^l

STATISTISC}CS C,iT'ESANT 73 7IJ72

II
7{ro
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Nr. 2 PBefG dagegen mit 97,3 MiII. lnfolge
verringerter mittlerer Rej-seweite um 5 r 5 t
kleiner als im Januar 1977.

Der Ge I e g e nhe i t s ve r kehr
mit Kraftomnibussen (Ausflugsfahrten, Ferien-
ziel-Reisen, Mietomnibusverkehr) hatte im
Januar 1978 in jeder seiner drei Verkehrs-
formen einen wesentlich größeren Umfang als
im Januar 1977. lm Vergleich zum Januar des
Vorjahres stiegen bei den Ausflugsfahrten das
Fahrgastaufkonunen um 1 4 8, die Verkehrslei-
stung um 19 t, die Betriebsleistung um 20 t
und die Einnahmen um 24 E, bei den Ferienziel-
Reisen das Fahrgastaufkommen um 55 t, die Ver-
kehrsleistung um 47 t, die Betriebsleistung
um 37 t und die Einnahmen um 1 9 I sowie beim
Mretomnibusverkehr das Fahrgastaufkommen um
15 t, die Verkehrsleistung um 20 t, die Be-
triebsleistung um ebenfalls 20 I und die Ein-
nahmen um 23 t. Im ganzen ergab sich filr den
Gelegenheitsverkehr im Januar 1 978 gegenüber
dem Januar 1 977 ein Anstieg des Fahrgastauf-

Verkehrsart

AIIg. Llnienverkehr
Sonderformen des Linienverkehrs

darunter: Schülerfahrten . . .
Freigestellter Schillerverkehr .

Gelegenheitsverkehr
Insgesamt

A119. Linienverkehr
Sonderformen des Linienverkehrs

darunter: Schülerfahrten .....
Freigestellter Schülerverkehr .
Gelegenheitsverkehr

Insgesamt

A1lg. Linienverkehr
Sonderformen des Llnienverkehrs

darunter: Schülerfahrten ......
Freigestellter Schillerverkehr ..
celegenhe itsverkehr

kommens um 15 t auf 5158 Mlll. befötdette per-
sonen, der Verkehrsleistung um 21 t auf g35
Mill. Personenkllometer, der Betrlebslelstung
um ebenfalls 21 t auf 3O,O Mi1I. Wagenkilo-
meter und der Einnahmen fi.lr personenbeförde-
rungen um 23 * auf 46,9 MIII. DM.

Im gesamten öffentlichen p e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, zu dem hler der Llnien-
verkehr der Straßenverkehrsmittel, der per-
sonenverkehr der nichtbundeseigenen EIsen-
bahnen, der S-Bahn-, der Berufs- und der
Schülerverkehr der Deutschen Bundesbahn sowle
deren Personenbeförderungen im Schienenver-
kehr zum Regeltarif bis zu einer Reisewelte
von 50 km gerechnet werden, wurden im Januar
1978 insgesamt 639 MilI. personen befördert
und eine Verkehrsleistung von 5,61 Mrd. per-
sonenkilometern erbracht; das waren - lnfolge
eines Rtlckgangs, der ausschließllch den ein-
bezogenen Teil des Eisenbahnverkehrs betraf,
- O,4 t bzw. 1,5 t weniger als im Januar 1977.

Zu- bzw. Abnahme
1978 gegen-
über 1 977

Verkehrsleistungen und Einnahmen im Straßenpersonenverkehr

t

5o5,9
18, 3

5r7
34 t6

5r7
564 ,4

o
+ 1r7
+ 113
+ 4r7
+ 14rB
+ Or4

3 353,3
429,9
97,3

539 ,4
834 ,6

5 157 ,2

- 016
- 1r7
- 6,6
+ 7t2
+ 20r7
+ 3r1

Beförderte Personen
506, 1 - o,2
18,O + O, 3

5,6 + O,1
33,O + 1,6
4,9 + or8

562,1 + 2,3
Pe rs onenk i lometer
3 372,3 - 19,o

437,4 - 7,5
104,2 - 5 ,9
5o3, 1 + 36,3
691 ,4 + 143,2

5 oo4,3 + '152,9
Einnahmen (DM)

349,6r + 16,2
29,5 + 'l ,7
6,7 + 016

+ 4t6
+ 5rB
+ 8r1

365,8
31 ,2
7,3

46,9
443,9

38,2
417 ,2

Januar

1 978 1977

M111.

Insgesamt

-o

+ gr7
+ 26r7

+ 22,8
+ 614



Lfd
Nr.

1 rsleistunren in Eeaamten

Linionverkchr oit stadtachncllbahnen, straßenbahnen' obuEacn und

Dcut6che
Bundeapoat

Beförderte Personen

,|

2

,

Januar 19?8

Dezenber 1977

Januar 1977

Januar 19?8 zu Dezeober 19??

Januar 19?8 zu Januar 19??

189 ?r4,5

4o9 440,1

,86 289,4

2 076 ?r2,9

2 167 861 t2

2 or2 ogo,2

18 855,8

1? 921 j5

18 2?r,1

5r2

)12

16' O42,7

155 2??,9

158 479,1

?1 745,2

?, 801,4

?5 ?1r,8

10o 152,8

o83 185,5

118 456,?

42 12i,5

48 879,0

44 12?,9

5r1 21t+ tz
627 

'9?,2
56? 884,5

- 15,)

- 5,,

,4 284,?

2? 552,7

,2 72211

Veränderung

+ 2414

+ 4r8

Pe rson enkilomet er

+

+

4

5

- 4,8

+ Ot9

0r1

216

- 1r,8

- \,5

6

7

I

Januar

Dezember

Januar

19?8

1977

19??

451 \?2,'
,56 ?91,1

4t5 9o9,1

Veränderung

+ 2)r1

+ 1,6

+9 Januar 19?8 zu Dezedber 19??

Januar 19?8 zu Januar 19??

- 4r2

+ 2r2

116

1r5

+ 5'0
+ 2r910

) Siehe Fußnote r) Seite 17.-
) Einschließlich der Sonderformen des Linienverkehre Eenäß § 4, PBefG und des Freigestellten Schülerverkehre.

Deut6che
Bundesbehn

Private
Unternehnen

Berichtszcit Nicht-
bundcaci6cne
Elacnbahncn

Konnuaa].e
und

rEischtrir
!chaftllchc
Unternehocn

-10-



ö ffentl ichen ncanahverkehr+ )

1)
Kraft fahrzeu

zu6aEmcn

in 1 OOO

Lfd.
Nr.

558 ?42,9

57? 59\,9

55? 128,'

29 810,5

,1 
'82,128 1or,2

- 5,O

+ 5,1

,74 OOOTO

4o8 roo,o

,r, 800.0

t2 984,1

24 845,9

,6 715,9

+ )2,8

- 1Ot2

514 8oo,o

562 9OO,O

?15 7oo,o

+ 12r8

- 1111

12 585,5

15 5O5t\

1, o4o,5

229 700,0

271 
'OO|O

254 7oo,o

- 15,1

- 17,2

4 988,1

5 942,4

4 988,r

- 16t1

o

44 012,8

49 856,2

45 ?o2,4

- 1117

- 1r7

80 458,5

?? 5?6,5

84 84?,?

1 282 512.8

1 292 156,2

1 t?9 902,4

- or8

- 711

5r9 21't,4

65' 2?1,4

641 9?6,0

, 5o5 12?,8

5 692 859t1

5 592 72212

1

2

,

i-n*

4

,+

,,,
o11

- 18,2

- 1r,7
+ )16

- 5rz

_ 2r5

- o'4

in 1 OOO

4 ,22 615,0

4 4oo 512,9

4 ,12 819,8

in%

5

?

8

1r8

o'2
8'4

5r7

115

1r5

9

++

- 2) Bie Auguat 1977 endgültLS. - 1) Ia Berichtsnonat vorläufige Ergebaisae.

Ei ccnb ahnvcrkch r
Dcutachc Bundcabahn 2)

S-Bahn-
Vcrkchr

Bcrufa- und
Schillcr-
vGrkchr

hi*r*"" YerkehrIti"Sou
I Reieeveite

ne,)
Nicht-

bundcacigc
Eiacnbahncn

zusatrmeD
Inagcaamt

-11 -

10



Lfd
Nr.

2 Verkehrala iatunsen. Einnahnen und lometer

nach Verkehraarten und

ilanuar

Sonderfornen dea Linienverkehre 5emäß § 4, pnefC

zuEammen

Beförderte Persouea

I

2

,
4

5

6

9

10

11

12

19

20
21

22
2'
24

Konnunale und gctoischtvirtachaft-
liche UntcrDehnen
Nichtbuadcaci gcue Eiacnbahnen
Private Uutcruchncn
Dcutachc Bundeebahn

Deutache Bundeapoat

Inageaaot

Koonunale und geniechtvirtachaft-
lichc Untcrnohnen
Nichtbundeseigene Eiacnbahncn
Private Unternahnen
Deutache Bundaabahn
Deutechc Bundeapost

Inagcaant

Konnunale uncl genischtuirtachaft-
liche Unternehocn
Nichtbundeseigene Eisonbahnen
Private Unternehncn
Deutsche Bundeebahn

Deuteche BundeaPoat

Inageaant

Konnunal'e und Scmiechtwirtachaft-
liche Unternehmen
Nichtbundcaci gcne Eiaenbahnea
Private Unternchmcn
Dcutache Bundeabahn

Dcutgchc BuntlcaPoat

Inagcaant

5O5 88r,? 12 292t? 5 56r,1

1 188,9
2r8,7

9 086,0
1 

'92,9165,1

,?8,1
21O t7

1748,9
I 117 t2

208,4

1585,0
4?1,4

1' 16?,0
2 51OtO

574,?

'18 
'o8 

, 1

,82 ??o,?
16 07r,o
,9 105,2
,? 141,5
10 591 ,t+

18'0
119

,32,1

or2

)r2,2

2rO 12

,o,5
2 ?89,,

1r5

, o51 ,7

or4

180,1

17 r1
119

no4

1r1

99,'

429 900,9

Einaahnen

Ua6enklloneter

Peraonenkilonet er

8

2 008
116

169
462

176

18 416,7
4 ,75,5

2?8 65r,0
21 07r,1
5 992,9

O?1rB
68t,5
58'1 ,O
696,1
2?4,1

4 118,4
1r5t,2

75 1Og,O

12 o54J
4 272,6

22 98r,'
5 959,4

)56 551,2
t, 1t?,8
11 26?,1

1'

t ,r, ,o4,8 t29 
"1 

,' 97 
'17,9

255 1?8,1
12 468,8
,r 4?8,1
,9 009,8
25 57r,5

t65 808,5 2, ?2o,4 7 2??,1

2 871,4
446,2

18 295,7
1 642,6

452 t5

4t?,8
218,2

5 751,'
680, 5
16? ,?

19,9
6,5

15r,2

1"1 ,1
690,9

24 2O2t1
2 

'2r,2610,t

,1 1?? t6

14

'15

15

1?

18

94 659,9
g go1 t8

18 9rr,,
18 ?1211
14 O28,5

1r2 24?,5

1 
"9,6270,'

12 41? t6
I 

'94,7,o5,?
15 928.O

16',6
1O1 t1

, 419,'
482,4
104,1

4 2?2,6

152Ot5
,?r,5

15 915,9
2 077,1

41o,9

20 299,9

1) Ohne den Berufsverkehr, den Unternehnen mit eigenen oder aagenietetea Kraftfehrzeugen für eigene Zvecke

1)Berufe-
vcrkehr

Schü1er-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

AlIgencluer
Linicn-
vcrkchr

Unte rnehmcnaform

-12-



in Pcraoncnvcrkchr nit Straßenvcrkchranittcln

Unt rncD

19?8

Freigcatelltcr
Schülcrverkehr

in 1 00O

5 
'79,o2 
'12,521 \?r,O

2 26?,9
, 118,6

15,2
6,?

1 08?,4
or7
0r4

,85,o
91,1

, 986,2
52,2
11'5

4 rto,1

4oo,9
99,8

, 114.5
5219
1r,9

5 682$

Lfd
Nr.

,4 ,51.o

tn 1 OOO

45 6?5,8
20 401,g

,7t+ O2O t5
,5 r80.o
6t 9r1,1

5t9 4o9,2

in 1 OOO Dl,l

1 11Ot'

2OOr1

6i,5
12 097,1

19,9
10,5

or7

40'9

41 ,5

865, o

28 r94,2

29 2r9,'

67,4

15 1rOt6
g 051,5

560 ?52,5
7 02?,9

527,2

59' 499,7

I OO5 t7
497,4

to 6?2,5
,97,o
42,'

2 ?8r,6
8rr,,

20? 68r,2
t29,4
'180, 5

21 1 81O,1

19 ??9,2
9 884'9

?95 819,9
7 157,'

?o7,?

8t4 ,69,1

2 096
1?2

1 895
5r8
412

, 157

,12t2
927,6
992,7
5?1,5
180,1

181+, 1

,90 'trr,5
18 916,6
?8 859,?
42 1?\,4
,4 298,6

,64 424,8

259 ?82§
1, 722,5

1O2 
'15t141 ?5op

26 
"5,444, 926,4

99 5O2t1
? 661,2

82 095,5
22 489,4
15 752,4

22? 500,6

1

2

,
4

5

6

?
I
9

10

'11

12

1 855,1

12 
'9219

1 9r2,5 ,2 614,9

in 1 OOO

2) 16

1 12?,9

1 151,5

(2.8. zur Beförderung der Betriebsangehörigen) unentgeltlich betreiben.

2 770,4
1 107 t7

18 2?6,4
i 49rt6
I zggtl

24 9r?,,

81 ,4
26,9

? ,4r,5
11,2
?,7

? \7o,?

416,4
249,2

20 496J
195,4

16 t2

21 ,9r,6

541 ,4
2?6,2

28 96?,8
206t5
2r,9

1 271t2
56?,?

44 614,?
416,9
52,8

46 94o,,

1'
14

15

16

1?

18

19

20

21

22

2t
24

Ge1 cgcnhc i taverkchr

AUBfIUBB-
fahrtea

Ferienzicl-
Rciaer

Vcrkehr
Elt

l{lctoulbuaacn
zuSaDoc!

fnagcaant

-13-
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Markt- und
fhcatcr-
fahrtcn

Bcrufc-r y
vcrKQnr

SchiIlcr-
fahrtcn

Bcrichtazcit
Allgcnclner

Linien-
verkchr

J VcrkchralciatunFen. Einaahncn und Uagcnkiloneter

nach Vcrkchrgartcn

Soudcrforncn ilca Linicnvcrkchra gcnäß § 4) PBcfG

zuaalnücn

Beförderte Perconeu

978
9?8

?8 zu
?8 zu

Lfd
Nr.

1

2
1

4
R

6
7
8

9
0

'1

2
1

i;l

üt

Januar 19?8
Dezember 197?
Jauuar 197?

Januar 'l

ilanuar 'l

Januar 19?8
Dezcober 19?7
Jauuar 19??

Januar 19
Januar 19

505 88r,
522 125,
,06 124,

5 66r,,
5 109,5
5 589,0

?
1

5

- )r1
o

12 2921?1' 8r4,1
12 117 tO

?,

5
1

,r2,
4oo,
to4,

o5
,1

,1
ro
,8

18 r08
20 ,64
18 010

Verändcrung

- 10,1zu Dezeaber 197?
zu Januar '19?7

Dezeaber 1977
Januar 1977

,,?
1+

,
1
2

,,,

4,4
616 +

4
6

1

o

- 8,,
+ 8,1

6
o
o

+ 5r4
- 1r2

+
11r)

115

5r1
428
455

6
o

,
6
8

8
,

- 12rO
+ 1Jr6 + 1r?

?,8
,,8

? 2??,1
? 9r4,o
6 712,7

180, 1

197,1
181 ,9

Januar 19?8
Dezeabet 1)ll
.Ianuar 19?7

Januar 19?8 zu Dezcaber 19??
.Ianuar 19?8 zu Jaauar 1977

PeraonenkLlonct er

Veränderuag

Elnnaboen

Vcräaderuag

Uageakiloneter

,5t 104
,99 416
,72 ,11

,8
,8
,1

9? 
'17,9101 ??Ot6

1O4 2rr,8
,29,,,
,ro

429 900,9
458 5o9,6
4r? r71,7

o
682

ösz
1r7

6
4
9

1,?

5
8
4r

,65 8o8
19o 816
,\9 55?

- 5'4
+ 4r5

2' ?2o,t+
26 441,,
22 55rt4

10 r1
5r2

,1 1?7
,4 5?2
29 46?

- 9r8+ 5r8

20 299t9
19 618,'
20 r111'

,,
8

+ )r5
- or 1

99
97

110

+ 2r1
- 1O,4

8'6
1to

Januar
Dczeabcr
Januar

19?8
19??
19?7

1

+

2?2
o52
41'

6
5
4

247
,o?
91?

52
1r1
491

+
+

4
4
4

,0
,1
,?

928
469
?85

15
1'
1'

+ Or5
+ 116

19
20

Veräuderuag

Januar 19?8 zu Dczembet 19?7
Jauuar 19?8 zu Jauuar 19??

lrO
o'9

1) Ohne den Berufsvcrkehr, dcn Unteruchnou nit eigcaen oder angeuietetcn Kraftfahrzeugen für eigenc Zvccke

-14-



in Pcraonenverkchr nit Straßenvcrkehraoitteln

und -forucu

IlciBcrtclltcr
Schülcrvcrkchr

in 1 OOO

1

2
,

,8
,1
t1r

- )r1+ or4

Lfd.
l{r.

9
10

56t+ \2t+
58' 61tt
,52 0?6

682
019
947

5
5
4

4
4
,

5
7
9

4
5,l+

,
6+

6
7
8

,,
4

5 15? ',184.1
5 ro8 9o?t5
5 004 259,'

499
8r4
o6?

- 2rg
+ 7r1

8
20

445 926t4
4?8 96r,9
417 2rr,5t

0
5
8

5
8

1

6
5

1

?

16
1?
18

- ?,)+ 5r4
4
8

,9
,7
,2

12,
22

,o o15
,1 g'.t?
24 904

1

6
6r

5ro
?\8
94'

- 4'6
+ 1419

7
1
5

,
1

9
?

5
22

,9'
9to
82,

41
55
26

25
54

259
161,
9t5

2
I

,5
,4
,7

t5,
46'

21
21
1?

4
o

5
5
o

6
6

,,
19

151 t
905
84,

,9,
16,

,
1

,
1

1

1'lo,
215,
9?7,

- 8,5
+ 1115

211 8'1O,1
249 

'99,11?? 415,6

,4 551,
,5 105,
,2 99r,

0
8
o

,6-1
+4

5,
4,

8r4 569,
9o8 ,94,
691 4r9,

59
51
49

,
4
,

2
5
0

29
45
19

in 16

in 1 OO0

i-n/

iu 1 OOO DI

in*

in I O0O

irail

-'t5,1
+ 19,4

12 )92,9
14 ?44,1
10 o1r,5

++
,

20+

519 4o9
542 566
,o, 1r7

- Or5
+ ?r?

9r?
7r7
750

+ 5' 1

+ 916

940J
556,8
21O!1

11
12,
1'

14
15

46
5'
,8

t2 514,9
,4 666,1
26 

'?2,8t

912
145
62'

1

4
1

+++
9
8

6
,
0

1?
8
6

,
9
7

?,6
19'8

+

7
5
2

't5
2'

4?o
081
2r8

22? 500,6
226 r81J
21? 88r,8

24
2'
22

19
20

o
5

6
20+++

(2.8. zur Beförderung der Betriebsangehörigen) uaentSeltlich betreiben.

- 2r4
+ 2O,0

Gclcgcnhc i tavcrkchr

Au!fIug8-
fahrtcn

Fcricnzlcl-
Rcircn

Vcrkchr
nlt

Ulctoml.buaccn
zulaDoc!,

Iuagcaaat

+ or4
+ 4i4
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Deut!ch.
Bundcsbahr

Dcutachc
Bundeapoet

Konnunale
u. gcniecht-
Yirtsöhaft-
liche Unter-

nehDcn

Nlcht-
bundca-
clgcac

Eiacnbahnoa

Prlvate
Unter-
nchnen

4 VcrkchralcLatunecn. Einnahncn und Yercnkiloactcr lo Pcraoncnvcrkchr
.)nlt Straßcavcrkchraulttcla uach Untcrachucaaforocn

Berichtazcit

18 956,6
18 042,5
18 r74.o

Yeräaderuu8 In i

?8 85e,7
?9 116,0
80 114,2

42 1?4,4
48 9?5,'
44 i27,5

,4 298,5
2? 555,'
,2 7r7,rt

Insgesant

,64 424,8
58r 614,,
562 0?6t1r

,90 1r5,5
409 915,2
,86 6?2,6

2 096 
'12t22 19O ?1?,1

2 050 26?,9

4,,
+ 2r7

259 782,'
2?9 ?64,6
24, 526,9

Beförderte Peraoaen in 1 OOO

Januar
Dezenbcr
Jauuar

19?8

19??

19?7

Januar 19?8 zu Dezedber 1977

Januar 19?8 zu Jenuar 1977

4,8
O'9

+ 5r1
+ 1r2

nz
1r6

1?2 92?,6 1 896 992J
16? 299.0 1 9\4 

't+5,1168 ?4?,6 1 ??' 6ot,4

+ 24,4
+ 4r8

711
0r4

- 1),9
+- 4,5+

,Peraonenkiloneter in 1 OO0

ianuar
Dezenber
Januar

19?8

197?

19??

5r8 5?1,'
619 

'11,75?5 221t6

452 18o,'1

)5? 212,6
4r5 416,9

, 15? 184,1
, ,o8 9o?,5
, oo4 2r9,t

Veränderung ln i

Januar 19?8 zu Dezenber 19??

Januar 19?8 nt Januar 197?

+

+ +

Einnahnen ta 1 OoO DH

,,4
215

214

?,o
- 15,8
- 5'4

+ 2Jr1
+ 116

Januer
Dezeubcr
Januar

Januar
Dezcnber
Januar

1' 722,'
11 451,5
12 ?46,'

1O2 t1rt1
1O8 872,6
9t o2r,5

- 6,0
+ 1Or0

82 09r,5
82 8?1,4
?5 886,0

41 75O,O
42 868,1
42 186,,

- 12r8
- 1to

22 489,4
22 6ort7
22 409t7

26 156,4
29 oo9,1
21 ?50,4t

219

U,1

44t 926,4
4?8 965,9
41? 2r5,5r

+

19?8

197?

1977

Januar 19?8 zu Dezeaber 1977

Januar 19?8 nt Januar 19??
?,1
5,8

Verähderung ln $

+ 2rO
+ ?.7

? 661,2
? 41?,6
? r6t,6

Veränderuu6 ln i

+

- 9'1
+'l 1rO

7,'
5r4++

Uageakilooeter ln 1 OOO

19?8

197?

19??

99 5O2t1

98 231,1
96 995,2

15 ?r2,4
15 455,2
15 229 t2

22? 100,6
226 581,'
21? 88r,8

Jauuar 19?8 zu Dezctbet 197?

Januar 19?8 zu Jeauar 19?7
,,,
4ro

+ 117
+

-16-
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+ 2r5
- 0'9
+ 8r2

- o'5
+ Or4

+ 119

+ ),\
+ Or4
+ 4r4



Ierlfc ftlr
Eoltlor,

Stuilortoo
[. lüilo lrrt.
rubllilcuilo

Soaatigc
Eroäßigunga.

terlfc
Schycr-

bcachättlgtc
Frcifahr-
auavciacRc6cltarlf

r)5 Bcfördcrtc P.rloncn und Etnnahacn 1E Allß.[clacn llnlcnv.rkchr Btoh Irltfattto

Borlchtazcit

Bcförderte Poraonen la 1 OOO

,Iaauar 19?8

Dezeaber 19?7

Jenuar 19??

.Ianuar 19?8 nt Dezedbet 1)ll
Januar 19?8 zu Jauuar 19??

Januar 19?8

Dezenber 197?
.Iauuar 1977

Januar 19?8 zu Dezeabet 19??

Januar 19?8 zu Januar 19??

Bcrlchtazclt

Varändcruag ln i

Eianahnea in 1 OOO Dll

28, 68i,6
298 962,0
290 051,6

166 599t5
16, ,12,8
158 805,1

,2 502,4
,5 81o,9
,, 8t5,o

14 90?,6
15 

'4?,61' 216.5

I 092,5
? 691 ,?
8 185,4

120 885!8
120 0?1,1
118 5?ri

Inagcaant

505 88r,?
,22 12511

506 124§

)r1
0

,55 808,5
,9o 816,8
,49 55?,4t

- 5,1
- 2r2

+ 2r1
+ 5rO

- 11 ,?
- ,,9

+ 5r2
- 1r1

9
2

2,
2l

2?4 1r8,2
299 ?84J
255 60?,rt

?8 429t1
?6 oor.5
?1 16?,O

1' 241 t2
15 04?,o
11 ?8r,2

- 8'6
+ 2rB

Veräadcrung ia i

+ 1r2
+ 1Or2

- 12rO

+ 'l.2,4 +

5'4
4'5

5 tta8cnkllonctcr in Allsenclncn Liuieavcrkchr nacb Ectrlcbuuolt o')

12 ?29t8
11 4?r,O
11 1OO,4

18 294,9
19 4t4to
19 881,8

,16,1
,29,5
,51 ,9

95 4i0,6
95 8?r,9
95 516,4

24 4?6,2
24 '.19?,2

2' 016,9

faage-
ra.üt

1>2 24? t5
1r1 

'o7 
t5

149 91? t4

Iagcnklloncter la 1 OOO

Januar
Dezenber
Januar

196?

197?

197?

Verändcruag la I

Januar 19?8 zu Dezeaber 1)ll
Januar 19?8 ztt Januar 19??

+ 11rO

+ 1417
- 5,9 +

- 8,o
2rO
7r1

+ O16

+ O'9
+ 112
+ 612

o,?
2to

+

+

+

+

or5
116

') Monataergebnieae ohne Berückeichtigung von eolchen Berichtiguagea und Nachoeldungcn, dic aich auf clncn
8rößeren Jahreateil beziehen und nicht auf die bctroffenen Honate aufgetcilt verdcu kountcn.

Kraftfahrzcu8c

clBcnc a[8c-
olctctc zuta[trcn

Stadt-
!chac11-

bahncu

Straßcn-
bahncn Obuasc

-'t7 -



Auakunftapfllchti6c
Untcrnchocn Bcfördcrtc Pcraonen

zuaan[cnLiuica-
vcrkchr 1 )

c.logcn-
heita-
vcrkchr

Land
inagcaart

deruntcr
nlt

Vcrkchra-
lciEtun8on

Lfd.
Nr.

7 Untcrnchncn. VcrkchrtlclatunFcn. Einnahacn und Waßcnkilonater
nach Vcrkchraartcn.

Januat

Per

Liaien-
verkehr 1 )

1n

1

2

z

4

,
6

?

8

Schlcari g-Ho1 at c 1n

Niedereacheen
Nordrhei u-tJe st falen
Heesen
Rheinland-Pfa1 z

Baden-Uürt teuberg
Bayern
Saarland
Ubrige Länder

Bundeegebiet

Niedereaehsen
Nordrhei n-Yeet fa1 e n

Hessen
Rheinland-Pfa1z
Badea-Yürt t eaber6
Bayern
Übrige Länder

Bundeagebiet

Schlcarlg-Holatcin
Hanburg
Nicdcraachacn
BrcncD
Nordrhcin-Wcat felcn
Hcaacn
Rhclnland-Pfa1z
Batlcn-lfllrt tcnbcr6
Baycrn
Saarland
Bcrlln (l{cat)

Bundeagebiet

Bundcabahn
Bundcapoat

9

19

17
22

2t+

t2

4

6

186

,1

19

,7
22

24

,2
1'

4

6

185

8

141

49

46,
21

8?'r

,o1'
458

771

1"9
75

5'
4 7?6

11 
'6OtO24 g7Ot2

12O OO4i2

,o 1?8,4
1' 812,8
t, 941,4
5? 15r,o
4 584,4

91 610,2
,89 ?r4,6

1 68?,1
8r,6

11 68?,?
4r,9

12 618,1
6 toz,o
4 419,7

17 OOO,8

16 542,6
1 288,5

11 ,O

?, ?49,2

42 121,'
t4 284,?

,6,4
12,1
86,,

117 tO
8,?

19,?

,7,9
16,5
46 tl

4oo, g

160,t
121 t6
520, 4

,?,4
I 294,8

51r,5
261 t4
?r8,1

12r8,o
5r,o
51 ,o

5 114,'

,2,9
1r,9

, 84?,6

zo5 t2
12 rO8t1

96,'
1t 912t9
6 8t5,7
4 ?21,2

1? ?r8,9
1? ?80,6
1 

'41 
t4

92,O
?8 859,?

Private
4, 165,?
4 2oo,5

145 512,7
97Q,2

268 12r,?
6? 82?,8
5? 808,?

158 44?,1

,15 
'2?,81' 46r,?

4 2\r,1
1OO 152i8

Konnunale und geoischt
11 

'96,4 
80 ?85,6

25 0021' 145 25114
12O O9Ot5 

'99 
24512

10 29rt4 1r5 
'51,,1' 821 ,5 6' 686,?

,r 961.2 16? ??8,5
5? 1g},g 272 O7t+,2

4 zo1 ,o 25 ?88,9
9i 6?6J 585 ?6?,0

,9O 1rr,5 2 0?6 ?r2,9

$iohtbun«lee-

9

10

11

12

1'
1t+

1'
16

17

18

2,
12

23 2 275,9
g 741 .O
1 268,9
116r,5
, 4?9,'

186,5
5r9,'

18 855,8

27,6
14,2
,,4
9'8

14,6

2 ror,5
9 755,2
I 2?\,'
I 

'?r,1,51411
191,4
,42,9

18 956,6

24 
'g1to24 844,0

11 848,9
11 ?O9,4
,o ?65,9
t 4r9,,
5 o2o,o

16t o\2,7

?

7

5

4

5

1'
,
?

,
4

6

4rg

,,4
gg,86465

19

20

21

22

2'
24

25

26

27

28

29

,o

,1
,2

175

60
46?

21

956
55?

511
81?

I 41?

75

76
, 1t2

I
1

Dcutache Bundeabahat

42 1?4,4 5r1 214,2
,4 298,6 451 472,'

Ina

trl Bunttcagcblct | , ,85 5 02? 
'58 

?42,9 9 682,0 564 \24,8 \ t22 615,0

1 ) Einacbließlich der Sonderforaen dea Linienverkehrs genäß § 4, PBefG und des Frcigcatellten Schülerverkehrs.
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1n r oit Strrßcnv i t tclu
Untcrnchncnaforacn und Ländcrn

19?8

roncnkilonctGr

Gclogcn-
hcita-
vcrkchr

't ooo

virtachaftlichc UntcrnchEcn
4 42r,5 85 2o9,t 9
2 5r2t4 148 285,8 16

, 749,? 602 ggt+,9 92
15??,8 1r5 9r1 ,' 18

24r,6 6, 9ro,, 7

2 468,? 1?o 24?,1 20

1 941,2 2?4 O15t4 
'5241 ,g 26 OrO,? 4

2 SooJ 588 )6?,' 
'419 ??9,2 2 Og5 

'12,2 
258

Lfd.
l{r

464, 4
0o8,4
ttr,8
2r9,6
,12,6
2?6.2
95r,5
oo5,6
,94,2
,o9,2

181,2
118i4
2t?,2
,108,5

14,0
150,'
140r 1

1?,1
284,'

1271,2

149 t7
60,?
26,9
12r9

2r8,2
20rl+

,r,8
,62,?

1 2O4 t9
1 212t'
,81r,5

,o5,g
11 991,5
t 892,?
2 1r1 tO
I ??9,5
9 279,9

56r,9
I 259,9

44 614,?

415, 9
52,8

g 647,6
16 146,8
9' o?1 ,o
18 168,1
? ,26,5

20 426,5

,6 o9rt7
\ ozrJ

54 6?8,5
259 ?82,5

1 9O7,4
6 692,'

?56,1
845, 8

2 94o.}
222t1
448, 4

1' 722t'

t 411 t5
149512

12 816,4
50, t9

25 161 §
? 6?2,4
4 560,9

20 55?,?
21 655t1
1 g\ztg
I 

"5,11O2 
'15t1

\t ?ro,o
26 ,16,4

4 1rt,9
7 560,5

,1 24Ot?
5 468,5
2 458r'
? r5?,1

12 71r,9
I 52? t6

21 5oo,,
98 960,?

1 1??,4

, 4rt,9
68?,,
424,,

1 1?? t6
15r,'
,11 tz

? r85,o

1 851,2
'155,2

8 154,4
57,1

11 Or2t4
4 249t5
, 29',1 .6
7 746,'

15 Orlt4
I Or8,4

29Ot2
5' 127,7

22 282,8
15 ?28,5

8r,9
6r,5
9r,8
,5§
1Or2

65,7
85,?
?,1

94,6
541 ,4

80, 4
19,'
10, 2
6r4

11O r5
1219

16,?
'2?6,2

695,8
742,7

2 582,6
,1t,5

8 2rr,5
2 610t'
1 

'90,94 9r2.1
5 44o,1

,16.9
6\9,'

28 95?,8

206t5
2r,9

4 z1?,?
? 62410

,1 rr4§
6 505,4
2 468$
7 422J

12 ?99t7
't ,r4,?

25 594,9
99 5O2t1

1 2r?,8
, 4?r,2

69?,5
4ro,?

1 
'O?t8156,2
t2?,9

? 661,2

2 557,0
89?,9

10 9r?,o
,?o,5

19 28r,9
5 859,9
\ 582,5

12 598,4
21 47115
1 

'9r,29r9,7
82 095§

22 489,4
15 ?5214

1

2

,
l+

5

6

7

8

9

10

clgoac Elacnbahneu

, o9o,t 2?

714,2 75
458,2 12

212,8 1'1

4 141,5 ,5
,85,O 

'46oJ 6

9 884,9 1?2

Untcrnchocn
46 22rJ
2' 

'06,1?5 18r,,
I 865,0

15? 6?5,2
?2 85?,9
48 181,4

155 4g\to
1?? 8t2,8
11 25? tO
14 76',?

?96 819,9

89

29

222

9

\25
140

105

,1t
49'
46

19

1 896

485,2
5?8,2
to?,1
922,2
,o9,6
844, 5

48o,7
92?,5

,89,o
?05,9
?96,o
?95,?
?98,8
685,?
990,1
94i,o
160, 5

722,?
006,7
992,7

1 6r?,?
6 6tt,6

7r9,2
8r2,9

2 682,1
2O1 ,7
414, 6

1t 159,7

11

12

't,
14

15

16
1?

18

2 2o5t7
282, 8

9 002i9

14 17Ot2

, ?80,2
2 429,9

11 ??8,'
12 r?5,2
1r79,o

275,1
5? 680,4

41 ,1r,1
26 

'o1,5

19

20

21

22

2'
24

25

26

27

28

29

,o

Dcutrcha Bundcapoat

? ,5?,' 5r8 5?1,5
?O?,? 452 180,'1

g..l[t
8r4 169,1

,1
,2

,,5 15? 184,1 
'95 

986,1 46 940J 44' 926,4 19? 484,8 
'o 

O15§ 22? 50016 I

- 2) Ein6chließlich der Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 4f pscfc.

tfagcnkllouctcrElnnahocn in DM

Gclcgca-
hcita-
vcrkohr

zula[Ecnzula.E!an Llalcu-
vcrkchr 'l )zuta'[[cn Llnlcn-

vcrkchr 2)
Gclcgcn-
hcita-
vcrkchr
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